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Einladung 
 

Stadt Erlangen 

Sportausschuss, Sportbeirat 
3. Sitzung      Dienstag,  03.07.2018      17:00 Uhr      Ratssaal, Rathaus 

 

 

Öffentliche Tagesordnung  -  17:00 Uhr  

 
1. Kurzvorstellung Sportverein: Atlético Erlangen e.V. 

 

 

 

2. Aktuelles Thema Sportbeirat 

 

 

 

3. Mitteilungen zur Kenntnis 

 

 

 

3.1. Förderung von Sportvereinen - Zuschüsse für Bau- und Sanierungs-
maßnahmen 

 

52/177/2018 

 

3.2. Aktueller Sachstand Sportentwicklungsplanung 

 

52/181/2018 

 

3.3. Aktueller Sachstand Konzept Dechsendorfer Weiher 

 

52/182/2018 

 

4. Aktueller Sachstand Gesundheitsregionplus 

 

52/180/2018 

 

5. Übertragung und Verwendung des Budgetergebnisses 2017 des  
Amtes 52 

 

52/176/2018/1 

 

6. Förderung des BIG-Projektes im Sportverein 

 

52/179/2018 

 

7. Anfragen 

 

 

 

 
Ich darf Sie hiermit zu dieser Sitzung einladen. 

 

Erlangen, den 26. Juni 2018 

STADT ERLANGEN 
gez. Dr. Florian Janik 
Oberbürgermeister 

 

Falls Tagesordnungspunkte dieser Sitzung aus Zeitgründen auf den nächsten Termin verschoben werden 
müssen, bitten wir Sie, die entsprechenden Unterlagen aufzubewahren und erneut mitzubringen. 

Die Sitzungsunterlagen können auch unter www.ratsinfo.erlangen.de abgerufen werden. 
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Stadt Erlangen 

Bürgermeisterin Frau Lender-Cassens 

Rathausplatz 1 

91052 Erlangen 

 

 

Sportausschuss 03.07.2018 

Aktuelles Thema Sportbeirat 

 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 

sehr geehrte Ausschussmitglieder, 

 

das überwiegend sonnige Wetter der vergangenen Wochen brachte – neben den schönen Seiten – einen Nachteil 

mit sich: Die Eichenprozessionsspinner haben sich besonders schnell und weit verbreitet. Zurzeit sind Bäume im 

gesamten Stadtgebiet von den bis zu drei Zentimeter großen, haarigen Raupen betroffen. 

 

Davon nicht ausgenommen sind Vereinsgelände, die auch Schulsportanlage sind. Um hier eventuelle 

Einschränkungen auf den Schulsport zukünftig so gering wie möglich zu halten, bitten wir zu prüfen, in wieweit es 

für das kommende Jahr Präventivmaßnahmen geben kann, die diesen massiven Befall entschärfen bzw. verhindern 

können. 

 

Ergänzend möchten wir noch einmal auf folgenden Termin hinweisen: 

Stadtstaffellauf am Mittwoch, den 26.09.2018 ab 15.00 Uhr 

Herzlichen Dank. 

Mit sportlichen Grüßen 

Matthias Thurek, Peter Scholten, Kai Lenfert 

Sportverband Erlangen e.V. 

 

  

 

Ö  2Ö  2
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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/177/2018 
 

Förderung von Sportvereinen - Zuschüsse für Bau- und Sanierungsmaßnahmen 

Beratungsfolge Termin N/Ö Vorlagenart Abstimmung 

 
Sportbeirat 03.07.2018 Ö Kenntnisnahme  
Sportausschuss 03.07.2018 Ö Kenntnisnahme  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
Zu den entstandenen Kosten für förderungsfähige Bau- und Sanierungsmaßnahmen erhalten die 
Erlanger Sportvereine einen zweckgebundenen Zuschuss entsprechend den Richtlinien der städti-
schen Sportförderung. Es wurden 15 Anträge (2017: 14 Anträge) von 12 verschiedenen Sportver-
einen (2017: 8 Sportvereine) fristgemäß für das Jahr 2018 gestellt. 
 
Die Erstellung der Bescheide und Auszahlung der Zuschüsse erfolgt erst nach Vorlage und Prü-
fung der Rechnungen und Zahlungsnachweise. Die Kosten sind bereits beglichen, bevor ein Zu-
schuss gewährt wird. Eine zusätzliche Prüfung der beantragten Fördermaßnahmen erfolgt bei 
Ortsbesichtigungen. 
 
Die Sportvereine leisten insbesondere bei Baumaßnahmen unter Aufsicht von Fachleuten sehr viel 
ehrenamtliche Eigenleistung. Damit werden die anrechenbaren und zuschussfähigen Kosten ver-
ringert und (Zuschuss-)Gelder eingespart. Eventuell am Ende des Haushaltsjahres 2018 noch zur 
Verfügung stehende Haushaltsmittel werden von der Sportverwaltung für weitere Baukostenzu-
schüsse vergeben. 
 
Im Jahr 2018 stehen für die „Förderung des Sportstättenbaus“ Haushaltsmittel in Höhe von  
130.000 € zur Verfügung. Der Zuschuss beträgt bis zu 30 v.H. der zuwendungsfähigen Gesamt-
kosten. Die in der Anlage dargestellte geplante Verteilung der Zuschüsse basiert auf den aktuell 
vorliegenden Zahlen bzw. Fertigstellungsprognosen. 
 
Für Maßnahmen des TV 1848 Erlangen (Nr. 1 „Erweiterungsbau TV Vital“) und SV Tennenlohe 
(Nr. 3 „Kunstrasenspielfeld mit Trainingsbeleuchtung“) ist ein eigener Mittelansatz vorhanden. Bei-
de Projekte werden in diesem Jahr durch die Auszahlung der jeweils letzten Zuschussrate abge-
schlossen. Dabei reduziert sich diese letzte Rate für den SV Tennenlohe durch eine Vorsteuerer-
stattung deutlich. Dadurch ist es möglich, für die Maßnahme Nr. 4 „Energetische Sanierung des 
Sportbereiches der Jahnhalle“ des TV 1848 Erlangen 20.811 € zur Verfügung zu stellen. 
 
Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass von den 28 Maßnahmen bis zu 18 Projekte för-
derungstechnisch vollständig abgeschlossen werden können, wenn sie noch in diesem Jahr fertig-
gestellt und alle erforderlichen Unterlagen rechtzeitig eingereicht werden und der veranschlagte 
Kostenrahmen eingehalten wird. 
 
Für die Maßnahmen Nr. 13, 23 und 24 sind bereits Mittelansätze vorhanden, über die die Zu-
schussgewährung so schnell wie möglich abgewickelt werden kann. 
 

Ö  3.1Ö  3.1
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Für die neu beantragten großen Projekte Nr. 15 und 18, die auch noch nicht begonnen wurden, hat 
das Sportamt eigene Mittelanmeldungen für neue Investitionsmaßnahmen beantragt. Dies gilt 
auch für die Maßnahme Nr. 4, bei der noch eine hohe Restfördersumme offensteht. 
 
Die noch ausstehenden Förderzuschüsse für die restlichen 4 Maßnahmen (Nr. 2, 8, 10 und 11) 
können eventuell schon im Haushaltsjahr 2019 ausbezahlt werden. 
 
Grundsätzlich erwartet das Sportamt auch künftig viele Anträge für allgemeine Bau- und Sanie-
rungsmaßnahmen, da die derzeitige Niedrigzinsphase Vereinen gute Rahmenbedingungen für 
Investitionsmaßnahmen bietet. 
 
 
 
 
Anlagen: Baukostenzuschüsse 2018 
 
 

III. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
IV. Zum Vorgang 
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Lfd. 
Nr.

Name des Vereins Maßnahme Gesamtkosten
Zuschussfähige 

Kosten

Zuschuss 
nach den 

Richtlinien 
Zuschuss 2018

1. TV 1848 Erlangen Erweiterungsbau TV Vital 1.581.210 € 1.026.263 € 307.879 €
              7.879 €     

(letzte Rate)

2. DLRG OV Dechsendorf Neubau Vereinsheim 480.000 € 170.000 € 51.000 €
15.000 €              

(bereits 20.000 € 
ausbezahlt)

3. SV Tennenlohe Kunstrasenspielfeld mit Trainingsbeleuchtung 618.060 € 449.394 € 134.818 €
           14.818 €      

(letzte Rate)

4. TV 1848 Erlangen 
Energetische Sanierung des Sportbereiches 

Jahnhalle (inkl. Erhöhungsantrag 2015)
485.401 € 411.385 € 123.415 € 20.811 €

(noch offen 56.000 €)   

Zuschüsse für Baumaßnahmen 2018

Anträge der Vereine auf Gewährung von Zuschüssen fü r Baumaßnahmen im Jahr 2012

Anträge der Vereine auf Gewährung von Zuschüssen fü r Baumaßnahmen im Jahr 2013

Anträge der Vereine auf Gewährung von Zuschüssen fü r Baumaßnahmen im Jahr 2009

Ö
  3.1

Ö
  3.1
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5. ATSV 1898 Erlangen
Errichtung eines Kunstrasenspielfeldes mit 

Beleuchtungsanlage
231.537 € 94.253 € 28.275 €

13.275 €                 
(letzte Rate)

6. FSV Erlangen-Bruck
Umwandlung "Tennenplatz" zum Rasenspielfeld 

(B-Platz)
7.337 € offen offen 2.200 €

7.
Erneuerung des Heizkessels / Einbau 

energiesparender Thermostate
10.000 € offen offen 3.000 €

8.
Umbau von zwei Tennisplätzen in ein 

Naturrasen-Kleinfeld für Fußball mit Lichtanlage
61.440 € offen offen 10.000 €

9.
Erneuerung (Austausch) der vier 

Bundeskegelbahnen durch eine gebrauchte 
Anlage

41.001 € 41.001 € 12.300 €
7.300 €                   

(letzte Rate)

10.
Sanierung der Beregnungsanlage und 

Oberflächenrestaurierung der Tennisplätze
23.000 € offen offen 6.000 €

11.
NaturFreunde 

Deutschlands OG 
Erlangen

Sanierung und Umbau des Vereinsheimes 157.759 € 122.968 € 36.890 € 15.000 €

Anträge der Vereine auf Gewährung von Zuschüssen fü r Baumaßnahmen im Jahr 2016

Anträge der Vereine auf Gewährung von Zuschüssen fü r Baumaßnahmen im Jahr 2017

BSC Erlangen

Anträge der Vereine auf Gewährung von Zuschüssen fü r Baumaßnahmen im Jahr 2014

SC 1926 Eltersdorf
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12. Sanierung der 3 Kegelbahnanläufe / Jahnhalle 4.331 € offen offen 1.300 €

13.

Gesamtprojekt "hintere Plätze Kosbacher Weg" 
(Sanierung Allwetterplatz, Neubau Kunstrasen-

Kleinfeld, erforderliche Anschluss- und 
Zusatzleistungen wie Wege und Zufahrten etc.)

430.442 € 389.207 € offen

Zuschuss über den 
Mittelansatz 

"Baumaßnahmen an 
Schulsportanlagen auf 

Vereinsgelände"       

14. ATSV 1898 Erlangen Erneuerung der Beregnungsanlage B-Platz 14.846 € 14.846 € 4.453 € 4.453 €

15. SpVgg Erlangen
Neubau eines Multifunktionsgebäudes mit 

Wasch-, Umkleide-, Dusch- und Nebenräumen
443.000 € 333.195 € 99.958 €

16. TV 1861 Erlangen-Bruck
Sanierung der Zufahrtsstraße zum 

Sportgelände
19.208 € 19.208 € 5.762 € 5.762 €

17.
Sanierung Bouldermatte und -pilz im 

Außenbereich
45.673 € 45.673 € 13.702 € 13.702 €

18. Neubau eines Vereins- und Kletterzentrums 3.518.241 € offen offen

19. FC Großdechsendorf
Errichtung einer Toilettenanlage für 

Sportlerinnen und Sportler
36.792 € offen offen 11.100 €

20. TV 1848 Erlangen Fensteraustausch Judohalle 5.872 € 5.461 € 1.638 € 1.638 €

21.
Reit- und Fahrverein 

Gut Eggenhof Erlangen
Sanierung der Bewässerung des überdachten 

Reitplatzes
1.785 € offen offen 550 €

22. TC Rot-Weiss Erlangen Zaunerneuerung oberhalb der Tennisplätze 3-5 9.509 € offen offen 2.900 €

TV 1848 Erlangen 

Anträge der Vereine auf Gewährung von Zuschüssen fü r Baumaßnahmen im Jahr 2018

DAV Sektion Erlangen
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23.
Beleuchtungssanierung der Tennishalle und 

Kleinsporthallen
106.536 € offen offen

5.000 €              
Zuschuss über den 

Mittelansatz "Förderung 
energetische Sanierung 

des Sportbereichs"       

24.
Umstellung der Flutlichtanlage des 

Kunstrasenplatzes auf LED-Strahler
54.000 € offen offen

5.000 €              
Zuschuss über den 

Mittelansatz "Förderung 
energetische Sanierung 

des Sportbereichs"       

25. Erneuerung der Anzeigetafel A-Platz 3.396 € offen offen 1.000 €

26. Dachsanierung Gymnastikhalle 46.084 € 46.084 € 13.825 € 13.825 €

27. BSC Erlangen
Erneuerung von Heizkörpern für den Gymnastik 

& Versammlungsraum der Tennisabteilung
6.805 € offen offen 1.000 €

28. Surfclub Erlangen
Ufersanierung am Dechsendorfer Weiher 
(Sanierung der bestehenden Betonkante)

2.500 € offen offen 750 €

TB 1888 Erlangen

TSV 1891 Frauenaurach
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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/181/2018 
 

Aktueller Sachstand Sportentwicklungsplanung 

Beratungsfolge Termin N/Ö Vorlagenart Abstimmung 

 
Sportbeirat 03.07.2018 Ö Kenntnisnahme  
Sportausschuss 03.07.2018 Ö Kenntnisnahme  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
Die Integrierte Sportentwicklungsplanung (ISEP) für Erlangen startete im März 2018 mit einer um-

fangreichen Bestands- und Bedarfsanalyse. Dabei wurden insbesondere Befragungen der Sport-

vereine (n=48) und aller Erlanger Schulen (n=18) durchgeführt. Die Ergebnisse aus dieser Analyse 

verbunden mit vorhandenen Daten aus der Bevölkerungsentwicklung und Bevölkerungsbefragung 

zum Sportverhalten der Erlanger Bürger wurden als Informationsgrundlage für den anschließenden 

kooperativen Planungsprozess genutzt.  

Die kooperative Planung startete mit einer Auftaktveranstaltung am 13. April 2018 im Rathaus. 

Hier fanden sich Akteure aus dem Sport und viele andere Vertreter/innen verschiedener Einrich-

tungen, welche Berührungspunkte mit dem Sport oder Bewegung haben, zusammen. Gemeinsam 

wurde eine Vision zur zukünftigen Sportentwicklung in Erlangen entwickelt. Dabei wurden die 

Ideen und Wünsche aus verschiedenen Perspektiven zum Thema Sport und Bewegung geäußert 

und gesammelt. Dabei kamen über 100 Ideen zusammen. 

Die gesammelten Ideen wurden in dem zweiten Planungstreffen am 04. Mai 2018 strukturiert und 

mit Prioritäten versehen. Es wurden 8 Handlungsfelder der Sportentwicklung in Erlangen eruiert: 

1. Sportentwicklung im Stadtwesten – Ein Stadtteil verändert sich  

2. Sport im öffentlichen Raum – Stadt bewegt sich 

3. Sportanlagen und Sportanlagenmanagement – Hardware des Sporttreibens  

4. Sportförderung – reine Sportvereinssache?  

5. Organisierte Sportangebote sind vielfältig 

6. Veranstaltungen – Sport für Alle, Alle machen mit 

7. Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation – Zusammenarbeit schont Ressourcen  

8. Schulsport – Die Schule und der Sport 

Die gesamte Planungsgruppe wählte die ersten drei priorisierten Handlungsfelder für die weitere 

Arbeit in Arbeitsgruppen aus. Jede/r Teilnehmende konnte sich frei einer Arbeitsgruppe zuordnen. 

Die Arbeitsgruppen fanden sich erstmalig noch in dem zweiten Planungstreffen zusammen. Die 

restlichen fünf Handlungsfelder werden in einen Themenspeicher festgehalten und zu einem spä-

teren Zeitpunkt bearbeitet. 

Bis zum Sommer 2018 werden in folgenden Arbeitsgruppen Ziele und Maßnahmen in den jeweili-

gen Handlungsfeldern diskutiert und erarbeitet: 

Ö  3.2Ö  3.2
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 Arbeitsgruppe Sportentwicklung im Stadtwesten 

 Arbeitsgruppe Sportanlagen und Sportanlagenmanagement 

 Arbeitsgruppe Sport im öffentlichen Raum 

Die erarbeiteten Ziele und Maßnahmen aus den drei Handlungsfeldern werden auf dem nächsten 

Planungstreffen am 17. Juli 2018 vorgestellt und in der gesamten Planungsgruppe diskutiert. Dar-

über hinaus wird die weitere Vorgehensweise mit den Handlungsfeldern aus dem Themenspeicher 

der ISEP besprochen. 

Im Oktober 2018 werden die ersten Ergebnisse dem Sportausschuss präsentiert. 

 
 
 
 
 

III. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
IV. Zum Vorgang 
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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/182/2018 
 

Aktueller Sachstand Konzept Dechsendorfer Weiher 

Beratungsfolge Termin N/Ö Vorlagenart Abstimmung 

 
Sportbeirat 03.07.2018 Ö Kenntnisnahme  
Sportausschuss 03.07.2018 Ö Kenntnisnahme  
Kultur- und Freizeitausschuss 11.07.2018 Ö Kenntnisnahme  
Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

17.07.2018 Ö Kenntnisnahme  

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-
rat 

17.07.2018 Ö Kenntnisnahme  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
EB 77, Amt 31, Amt 41 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
Das Sportamt lässt momentan eine Konzeption zur Ermittlung des Entwicklungspotentials für das 
Naherholungsgebiet Dechsendorfer Weiher erstellen, um für die Freizeit- und Erholungsnutzung 
langfristig wirksame Ziele und Maßnahmen festzulegen. Dabei wurde ein Planungsbüro ausge-
wählt, welches das Konzept in einem ämterübergreifenden Prozess unter Beteiligung von Vereinen 
und Verbänden sowie der Erlanger Bürgerinnen und Bürger erarbeitet. 
 
Das Bearbeitungsgebiet umfasst den Großen Bischofsweiher, genannt Dechsendorfer Weiher, und 
die angrenzenden Flächen, überwiegend Grünflächen. Dieses Gebiet ist von lokaler, aber auch 
von überörtlicher bzw. überregionaler Bedeutung als Naherholungsgebiet für Bewohner und Tou-
risten.  
Anlass des Konzeptes ist die Notwendigkeit, Entwicklungspotentiale für die Freizeit- und Erho-
lungsnutzung aufzuzeigen. Hierfür sind langfristig wirksame Ziele und Maßnahmen festzulegen, 
die unter Berücksichtigung der naturschutzrechtlichen Belange an den Interessen und Bedürfnis-
sen der (potentiellen) Nutzer und Nutzerinnen orientiert sind.  
Der Schwerpunkt liegt hier bei der Standortfindung von Flächen mit einer Eignung für Freizeitsport 
und Kinderspiel sowie für Baumpflanzungen. 
 
Ziele sind Aussagen zu:  

 geeigneten Standorten für einen Fitnessparcours 

 geeigneten Standorten für einen Kinderspielplatz  

 weiteren Entwicklungsmöglichkeiten für Freizeitnutzungen  

 Vorschläge für Flächen zur Pflanzung von Bäumen (Ersatzpflanzungen für ca. 130 gefällte 
Bäume) 

Zu berücksichtigen sind hierbei insbesondere: 

 Ökologische Aspekte - naturschutzfachlich bedeutsame Flächen, die innerhalb des Pla-
nungsbereiches liegen oder an diesen angrenzen, unter anderem ein europäisches Vogel-
schutzgebiet /Natura 2000, Landschaftsschutzgebiete und Flächen mit Biotopschutz, sowie 
die Gewässer  

Ö  3.3Ö  3.3
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 die vorhandene Nutzung für Kultur und Freizeit einschl. der hierfür erforderlichen Infrastruk-
tur (z.B. die über die Stadt Erlangen hinaus bekannten Veranstaltungen wie „Klassik am 
See“)  

Es wird ein Konzept erstellt, das Standorte mit dem Ziel einer möglichst kurzfristigen Realisierbar-
keit des Fitnessparcours und des Kinderspielplatzes aufzeigt. 
 
Im Frühjahr 2018 wurde durch das Planungsbüro eine Bestandsaufnahme zum Naherholungsge-
biet erstellt. Am 20. April 2018 fand ein moderierter Workshop im Sinne eines kooperativen Pla-
nungsprozesses in der Vereinsgaststätte des FC Dechsendorf statt. Unter Einbindung der anlie-
genden Sportvereine, des Ortsbeirates, anliegende Einrichtungen, Bürgerinnen und Bürger wurde 
als Hinführung zur Thematik zunächst die Bestandsaufnahme präsentiert. Im Anschluss wurden 
drei Themengebiete bearbeitet: 
 

 Erholung und Freizeit 

 Sport und Fitness 

 Natur und Umwelt 

 
Dabei wurde eine Vielzahl von Ideen und Anregungen erarbeitet und im Anschluss einer Priorisie-
rung zugeführt. Die Ergebnisse werden bis Ende Juli 2018 durch das Planungsbüro zusammenge-
stellt und nach Abstimmung mit der Verwaltung den entsprechenden Ausschüssen im Herbst 2018 
zur Kenntnis gegeben. 
 
 
 
 
 

III. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
IV. Zum Vorgang 
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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/180/2018 
 

Aktueller Sachstand Gesundheitsregionplus 

Beratungsfolge Termin N/Ö Vorlagenart Abstimmung 

 
Sportbeirat 03.07.2018 Ö Kenntnisnahme  
Sportausschuss 03.07.2018 Ö Kenntnisnahme  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
Termin- und Projektübersicht für das Projekt Gesundheitsregionplus Erlangen-Höchstadt 
und Erlangen 
 
Übergreifende Meilensteine 
Ende September 2017 Verabschiedung der Gemeinsamen Gesundheitsstrategie 
2. Hälfte 2017   Bildung neuer Arbeitsgruppen entlang der Handlungsfelder 
Mai 2018 Übernahme der wissenschaftlichen Begleitung des Projektes durch 

Dr. Annika Frahsa an der Universität Tübingen (Ruhestand Herr Prof. 
Rütten) 

 
Umsetzungsschritte nach Handlungsfelder 
Medizinische Versorgung 

 Ziel: Förderung einer flächendeckenden medizinischen Versorgung im Landkreis sowie 
Förderung der Arzt-Patienten-Kommunikation 

• Aufbau eines Demenznetzwerks (erfolgt) 

• Aufbau einer Hebammenzentrale (Antragsstellung im Sommer/Herbst 2018) 

 
Mittler  

 Ziel: Aufbau von Mittlerstrukturen zur Erreichung von Menschen in schwierigen Lebens-
lagen 

• AG Mittler: Maßnahmenplanung zum Aufbau von Mittlerstrukturen als Pilotprojekte 
(Antragsstellung in Arbeit für den Anger und für Eckental) 

• Aufbau eines Online-Portals in ERH/ER (Finanzierung der Erarbeitung durch die 
Sparkassen-Stiftung, geplante Veröffentlichung steht noch aus) 

• Interkommunale Zusammenarbeit zur Etablierung einer Struktur von Sprach- und 
Integrationsmittlern in der Metropolregion (geplanter Beginn der 1. Ausbildung: 
Herbst 2018) 

• Übergreifende Maßnahmenplanung im Rahmen des Verzahnungsprojektes zur Ar-
beitsförderung und Gesundheitsförderung (Konzept Anti-Couch, Mittlerstruktur für 
Langzeitarbeitslose, gefördert durch den Zusammenschluss bayerischer Kranken-
kassen) 

 
 

Ö  4Ö  4
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Gesunde Arbeitswelt 
 Ziel: Entwicklung einer Online-Plattform zur Vernetzung der bereits bestehenden Ange-
bote  

• Aufbau eines Betrieblichen-Gesundheitsmanagement-Koordinierungs-Netzwerkes 
im Landkreis (Antragsstellung in Arbeit)  

 
Gesunde Lebenswelt 

 Ziel: Ausbau von Strukturen und Angeboten zur Gesundheitsförderung 
• AG Lebenswelt: Gesundheit & Verkehr/Nachbarschaft/gemeinsames Handeln 

• Zukunftswerkstatt „Gemeinsames Handeln für eine lebenswerte Kommune“ 

• Fachtag „Stadtplanung und Gesundheit“ (25.7.2018) 

• Kinderstadtpläne im Landkreis aus dem Verfügungsfonds der Techniker Kranken-
kasse 

• Projekt bewegter Schulweg 

• Durchführung des Projektes „Bewegter Stadtteil“ am Anger und Bruck durch den 
Verfügungsfonds der TK 

 
Niedrigschwellige Hilfen für Menschen in schwierigen Lebenssituationen 

 Ziel: Ausbau individueller praktischer Hilfen für Menschen mit erhöhtem Unterstüt-
zungsbedarf 

 AG Alleinerziehende: Aufbau von Entlastungs- und Alltagshilfen (Konzeptarbeit 
läuft, Gespräche zur Förderung durch die Bürgerstiftung laufen) 

 Kidstime (Angebote für Kinder psychisch kranker Eltern, gefördert durch die TK) 

 Infos und Beratung flexibel vor Ort 

 Fachtag: „Flucht + Trauma = Sucht?“ am 07.06.2018 in Erlangen 

 
 
 
 
 

III. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
IV. Zum Vorgang 
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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/176/2018/1 
 

Übertragung und Verwendung des Budgetergebnisses 2017 des Amtes 52 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Sportbeirat 03.07.2018 Ö Empfehlung  

Sportausschuss 03.07.2018 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 

I. Antrag 
 
Dem bereinigten Gesamtbudgetergebnis 2017 des Amtes 52 i.H.v. -358.679,81 EUR wird zuge-
stimmt. Abweichend von dem den Budgetierungsregeln entsprechenden Verlustvortrag in Höhe 
von -358.679,81 EUR schlägt das Fachamt einen Teilausgleich des Verlustes durch Entnahme aus 
der Sonderrücklage Budgetergebnis des Amtes in Höhe von 16.557,06 EUR vor. Der danach ver-
bleibende Verlust in Höhe von 342.122,75 EUR wird nicht vorgetragen, da keine Spielräume im 
HH-2018 vorhanden sind, Mehreinnahmen zu generieren.  

Eine endgültige Beratung und Beschlussfassung über den Verlustvortrag erfolgt in Haupt-, Finanz- 
und Personalausschuss und Stadtrat. 

 
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Der Übertrag des negativen Gesamtbudgetergebnisses zu 100 % als Verlust in das nächste Haus-
haltsjahr soll dem Fachamt einen Anreiz zu verstärkter Wirtschaftlichkeit bieten. 
 

 
2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 

(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

  in EUR 

2.
1 

Das bereinigte Gesamtbudgetergebnis 2017 des Amtes 52 beträgt  
-358.679,76 

 (2016: -102.047,22 EUR, 2015: 95.114,36 EUR)  

  

 Die Lastschriften aus der Abrechnung der Personalaufwendungen 2017 haben betragen 

 für das 1.Quartal 0  

 für das 2.Quartal 0  

 für das 3.Quartal -11.956,36  

 für das 4.Quartal -7.047,59  

 Der Budgetrahmen wurde durch die Lastschriften somit reduziert um insge-
samt   

 

   

 In den Investitionshaushalt 2017 wurden übertragen 13.621,53 

Ö  5Ö  5
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 (2016: 800 EUR, 2015: 0 EUR)  

  

 Das bereinigte Gesamtbudgetergebnis ist zurückzuführen auf:  

 Mehreinnahmen in Höhe von 278.933,09 € (Erträge aus privatrechtlichen Leistungsentgel-
ten/Mieten) sind der Ausgabenseite zugeflossen.  

Das Defizit ist entstanden: 

Mehrausgaben für Gebäudereinigung (11.449 €),  

Mindereinnahmen Bäder (133.812 €) 

Fehlbuchung Durchlaufkonto dadurch Mindereinnahmen (66.697 €) 

Mehrausgaben Sportanlage Hartmannstraße (50.123 €) 

Übertragung in den Investitionshaushalt (13.621 €) 

GESTALT Projekt (6.678 €) 

  

2.
2 

Das Arbeitsprogramm 2017 konnte wie geplant erfüllt werden: 

 … 

2.
3 

Der vorgesehene Verlustvortrag ist der beiliegenden Budgetabrechnung der Kämmerei zu 
entnehmen. 

  

2.
4 

Zum Ausgleich des Verlustvortrages sind folgende Maßnahmen geplant (Ein-
sparvolumen in EUR): 

Beträge in Euro 

 2.4.1 Prüfung und Verbesserung der Ansatzverteilung  

 2.4.2   

 2.4.3   

 2.4.4   

 

2.
5 

Entwicklung der Budgetergebnisrücklage des Amtes XX in 2017 

 Stand am 01.01.2017 19.223,49 

 Entnahmen 2017 aufgrund Fachausschussbeschluss vom (26.04.2016)   

  
geplante  

Entnahme 
tatsächliche 
Entnahme 

 

 für Besprechungsraum Sportamt 20.000  20.000  

 für    

 für    

 tatsächliche Entnahmen gesamt: -20.000 

 zuzüglich Gutschriften aus der Abrechnung der Personalaufwendungen 2017  

 Gutschrift 1. Quartal 13.342,66  

 Gutschrift 2. Quartal 3.990,91  

 Gutschrift 3. Quartal   

 Gutschrift 4. Quartal   

 Gutschriften Personalabrechnung gesamt: +17.333,57 

 abzüglich Rücklagenentnahme zur Vermeidung eines Verlustvortrages -16.557,06 

 = gegenwärtiger Rücklagenstand  0 

    

 Folgende Verwendung des gegenwärtigen Rücklagenstandes ist geplant:  
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 2.5.1   

 2.5.2   

 2.5.3   

 2.5.4   

    

 

 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

 
 

4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

 Verlustvortrag nach 2018 i.H.v. 0 EUR 
 
 
Anlagen: Amt 52 Budgetabrechnung 2017 
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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Budgetdokumentation

Erträge Aufwendungen

3.276.600,00 -5.306.600,00 -2.030.000,00 beschlossenes Sachmittelbudget (Kontenschema 0_SKOK GR, Spaltenlayout SPALT_SKO, Spalte "2017 Gesamt", Mittelherkunft leer, KST/KTR amtsspezifisch)

Veränderungen im Laufe des Abrechnungszeitraums (Mittelherkunftsfilter APL/ÜPL/Sperre)

-2.820,82 MNB Nr. 58: Ausschüttung Prämie Energiesparmodell (MUmb. f. SK 521112 v. SK 521112 / Amt 24)

2.672,98 MNB Nr. 101: Besprechnungzimmer Sportamt (MUmb. f. SK 521112 / Amt 24 aus der Budgetrücklage/Teilbetrag von 20.000 €  und v. SK 530101/Teilbetrag 2.672,98 €)

11.956,36 MNB Nr. 133: Personalkostenbudgetierung Abrechnung 3. Quartal (MUmb. f. SK 501301 v. SK 530101)

13.621,53 MNB Nr. 166: Neuanschaffungen für Sportanlage Hartmannstr. 120 (MUmb. f. IP-Nr. 421.K882 v. SK 530101)

7.047,59 MNB Nr. 218: Personalkostenbudgetierung Abrechnung 4. Quartal (MUmb. f.SK 501301 v. SK 530101)

0,00 0,00 Übertrag aus Beiblatt

0,00 32.477,64 Summe der Veränderungen im Abrechnungszeitraum (Mit telherkunftsfilter APL/ÜPL/Sperre)

3.276.600,00 -5.274.122,36 -1.997.522,36 Fortgeschriebenes Sachmittelbudget (Mittelherkunft lfd.HH + APL|ÜPL|Sperren|Reste)

3.555.533,09 -5.911.735,26 -2.356.202,17 Ist-Ergebnis / Rechnungsergebnis 

278.933,09 Mehrerträge (+) / Mindererträge (-)

-637.612,90 Einsparungen (+)  / Mehraufwendungen (-) 

-358.679,81 Ergebnis Sachmittelbudget 

Bereinigungen Sachmittelbudget:

-358.679,81 Bereinigtes Ergebnis 

Personalkosten-Gutschriften werden direkt der Budge trücklage gutgeschrieben (Tz. 1.2.7. der Budgetieru ngsregeln)

0,00 abzüglich Rückgabe gemäß Budgetierungsregel (Rückgabe = Betrag mit Minuszeichen)

abzüglich freiwillige Rückgabe des Fachamtes (Rückgabe = Betrag mit Minuszeichen)

16.577,06 plus Entnahme aus der Sonderrücklage des Fachamtes zur Reduzierung des negativen Ergebnisses (kein Vorzeichen)

-342.102,75 Übertragungsvorschlag  für den Fachausschuss/HFPA/S tadtrat

Amt 52 Budgetabrechnung 2017

Amt 52 Budgetrelevante Änderungen im Laufe des Jahres 2017
Ö

  5
Ö

  5
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Budgetdokumentation
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Budgetdokumentation

Erträge Aufwendungen Beschreibung

Amt 52 Budgetrelev ante Änderungen im Laufe des Jahres 2017Beiblatt
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Budgetdokumentation

0,00 0,00 Übertrag
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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/179/2018 
 

Förderung des BIG-Projektes im Sportverein 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Sportbeirat 03.07.2018 Ö Empfehlung  

Sportausschuss 03.07.2018 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 

I. Antrag 
 
Im Rahmen des BIG-Projektes erfolgt eine Bezuschussung für das Jahr 2018 in Höhe von  
14.500 € zweckgebunden an den ATSV-Erlangen zur personellen Verstärkung der Netzwerkarbeit.  
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Unterstützung des BIG-Projektes 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Zur personellen Verstärkung des BIG-Ansatzes im Setting Sportverein erfolgt eine Bezuschus-
sung des ATSV Erlangen für das Jahr 2018. Im Rahmen der Sportförderrichtlinien erfolgt eine 
Förderung nach B. Materielle Förderungsmaßnahmen, Nr. 16 Sonderregelung in Anlehnung an 
die Breitensportförderung von Sozialmaßnahmen im Sportbereich (B9b). Weiterhin wird auf 
den Fraktionsantrag der SPD Nr.123/2016 in diesem Zusammenhang verwiesen. 
 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Für das BIG-Projekt ist eine persönliche Ansprache und Akquisition der Teilnehmerinnen un-
abdingbar. Auch für eine erfolgreiche Kursplanung ist es wichtig, den integrativen Ansatz wei-
ter beizubehalten und die Teilnehmerinnen für neue Kurse einzubeziehen. Um diese Prozesse 
bei den im BIG-Projekt teilnehmenden Vereinen zu unterstützen, ist es sinnvoll, eine BIG-
Helferin beim Verein selber anzusiedeln. Weiterhin soll eine Identifikation der Helferin mit dem 
Verein gefördert werden. 

 
4. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: 14.500 € bei Sachkonto: 530101 
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 
 

Ö  6Ö  6
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Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
X  sind vorhanden im Budget auf Kst 520090/KTr42110052/Sk530101 

         sind nicht vorhanden 
 
 
  
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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